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Bewerbung bis 15. Juli – Teilnahmebedingungen

ten). Daneben sollten mindestens
zwei Fotos (13 x 18 Zentimeter) der
Außenansichten sowie ein Foto,
welches die Beziehung zum Um-
feld erkennen lässt, Bestandteil
der Unterlagen sein. Wünschens-
wert sind Angaben zur Nutzung
(vorher/nachher) und zur Innenar-
chitektur. Die Unterlagen sollen
auf einem Blatt oder Karton im
Format DIN A1 (Hochformat) zu-
sammengefasst dargestellt und
zusätzlich digital zur Verfügung
gestellt werden. Fragen zum Ver-
fahren können telefonisch
(0951/87-1682) oder per E-Mail al-
bert.goesswein@stadt.bam-
berg.de gestellt werden. Als Preis-
geld stehen insgesamt 6000 Euro
zur Verfügung. Die Bewertungs-
kriterien für die Vergabe sind: 1)
Umgang mit historischer Bausub-
stanz, 2) Einfügen in die Gebiets-
struktur, 3) Eigenständigkeit des
Entwurfsgedankens, 4) Funktio-
naler Beitrag zur Stärkung der Alt-
städte, 5) Verhältnis Ökonomie –
Ökologie, 6) Zweckmäßigkeit der
Bautechniken und Baustoffe, 7)
Verhältnis ehemaliger zur künfti-
gen Nutzung und 8) Soziale Kom-
ponente (z.B. Mischung verschie-
dener Nutzungs- und Wohnfor-
men). Darüber hinaus ist auch der
Gesamteindruck entscheidend für
die Bewertung.

Jede Mitgliedsstadt bildet eine
örtliche Jury, die drei Objekte aus
ihrem Bereich auswählt. Die an
die Arbeitsgemeinschaft gemel-
deten Objekte werden von einem
Preisgericht aus Vertretern aller
Mitgliedsstädte gemeinsam be-
wertet und entschieden. Die Sit-
zung dieser Jury findet im Rahmen
der Tagung der Arbeitsgemein-
schaft historischer Städte am 11.
November in Meißen statt.

Die Preisverleihung selbst er-
folgt in der jeweiligen Stadt, jeder
Preisträger erhält außerdem eine
Urkunde. Öffentliche Institutionen
erhalten nur die Urkunde.

fest“ hoffen die Veranstalter, dass
die bewährte Mischung aus Mu-
sik, kulinarischem Genuss und
magischer Atmosphäre im Innen-
hof von Schloss Geyerswörth er-
neut für viel Begeisterung sorgen
wird.

Mit den Einnahmen wird dieses
Jahr der Verein für Jugendhilfe e.V.
Bamberg unterstützt. Dieser Ver-
ein bietet Trainingsangebote wie
Anti-Gewalt-Kurse, soziale Trai-

ningskurse, Coolness-Training an
der Adolph-Kolping Berufsschule
sowie Kriminalprävention und Tä-
ter-Opfer-Ausgleich. Der Erlös un-
terstützt das Projekt „Betreutes
Wohnen für Volljährige”.

Zudem wird ein Teil des Erlöses
auch iSo Bamberg e.V. gespendet.
Dieser Verein kümmert sich um ei-
ne breite Palette von sozialen
Dienstleistungen und insbeson-
dere die Jugendsozialarbeit.

Jubiläumsprogramm zu 100 Jahre ASV Gaustadt

durch den Sportreporter Robert
Hatzold von Radio Bamberg führt.
Am Freitag, 16. Juli, 20 Uhr, ist Zeit
für Comedy mit Willy Astor. Am
Samstag, 17. Juli, wird im Sport-
zentrum Fußball gespielt.

Nach einem Auswahlspiel von
zwei Altherren-Mannschaften (An-
stoß 13 Uhr) steigt um 15.30 Uhr
das Jubiläumsspiel. Hierbei ste-
hen sich das Oberliga-Team des
ASV Gaustadt und die SpVgg
Greuther Fürth gegenüber. Ab 18
Uhr spielt das Duo „Florinos“ bei
freiem Eintritt im Festzelt am Ein-
gangsbereich des Gaustadter Sta-
dions.

Der Sonntag, 18. Juli, beginnt
um 10 Uhr mit einem ökumeni-
schen Gottesdienst im Zelt. An-
schließend ist gegen 11.30 Uhr ein
Jazzfrühschoppen mit der Jona-
than Hart Band. Ab 18 Uhr spielt
bei freiem Eintritt „Melodas“ auf.
Am Montag, 19. Juli, ist ab 20 Uhr
Comedy mit Lizzy Aumeier und
Heidi Friedrich angesagt. Eine wei-
tere Veranstaltung ist am Freitag,
30. Juli, ab 15.30 Uhr ein großer
Nordic-Walking-Lauf – die Rund-
kurse sind fünf und acht Kilometer
lang. Hierzu sind Anfänger und
Fortgeschrittene willkommen. Die
Gruppen werden von lizenzierten
Trainern geführt.

Am gleichen Tag steigt um
18.30 Uhr das oberfränkische Fuß-
ball-Eröffnungsspiel der Bezirks-
oberliga ASV Gaustadt gegen den
Aufsteiger TBVfL Neustadt-Wil-
denheid mit einem großen Rah-
menprogramm. Schirmherr des
100. ASV-Jubiläums ist Georg Wör-
ner von der Kaiserdom-Privat-
brauerei. In einer 120-seitigen
Festschrift können alle Interes-
senten die Vereinsgeschichte des
Traditionsvereins nachlesen. Dies
ist auch auf der von Roland Fi-
scher gepflegten Homepage des
ASV Gaustadt möglich.

Dietfried Fösel
BAMBERG. Die Arbeitsgemein-
schaft Historische Städte – Bam-
berg, Görlitz, Lübeck, Meißen,
Regensburg und Stralsund – lobt
zum vierten Mal seit 1998 einen
Bauherren-Preis für Beispiele
hervorragender Sanierungen und
Neubauten aus. Der Wettbewerb
soll Möglichkeiten einer quali-
tätsvollen Weiterentwicklung
und Stärkung der historischen
Stadtkerne aufzeigen sowie An-
regung und Motivation für das
Bauen in der Altstadt sein.

Laut Baureferent Hans Zistl-
Schlingmann ist „Bamberg für
neues Bauen in alter Umgebung
mit guten Projekten überregional
und bundesweit anerkannt“. Es
sei aber auch festzustellen, dass
„die Qualität der Planung in der
kontrovers geführten öffentlichen
Diskussion bisweilen untergeht“.
Mit dem Bauherren-Preis erhofft
sich der oberste Städteplaner in
der Welterbestadt auch eine Ver-
sachlichung im Umgang mit dem
Thema „Bauen in Bamberg“.

Bewerben für den Bauherren-
Preis können sich Privatpersonen
sowie öffentliche und private In-
stitutionen, die im Zeitraum 2006
bis 2010 im Bereich der histori-
schen Altstadt ein Gebäude sa-
niert oder einen Neubau errichtet
haben. Die Maßnahmen müssen
bei Anmeldung abgeschlossen
sein. Pro Einsender sind zwei Ar-
beiten zugelassen. Die Vorschläge
sind bis Donnerstag, 15. Juli, im
verschlossenen Umschlag beim
Leiter des Hochbauamtes einzu-
reichen: Albert Gößwein, Untere
Sandstraße 34, Zimmer-Nr. 103.

Hinweise zum Verfahren

Für die Bewerbung erforderlich
sind Grundrisse, Schnitte und An-
sichten sowie ein Erläuterungsbe-
richt (maximal zwei DIN-A4 Sei-

Bauherren-Preis

BAMBERG. „Zauberhaft und für
einen guten Zweck“ lautet das
Motto, unter dem die Bamberger
Serviceclubs ihr „5. Zauberhaftes
Sommerfest“ am Freitag, 16. Juli,
18 bis 1 Uhr, und am Samstag, 17.
Juli, 15 bis 1 Uhr, im Innenhof von
Schloss Geyerswörth im Rahmen
von „Bamberg zaubert“ veran-
stalten.

Die bekannten Bamberger Mu-
sikinstitutionen „Big Sound Jack“
am Freitag und „Brand Old Duo -
Uwe Gaasch und Waldi Bauer“ am
Samstag, jeweils ab 19 Uhr, sind
die musikalischen Highlights des
Festes. Insgesamt fünf Mal wer-
den Künstler (freitags, 18.30 und
21 Uhr; samstags, 16.30, 18.30
und 21 Uhr) mit Theater, Clowne-
rie und Akrobatik die Veranstal-
tung bereichern.

Für das „Zauberhafte Sommer-

Zauberhaftes für einen
guten Zweck

Beim „Zauberhaften Sommerfest“ Im Innenhof von Schloss Geyerswörth sorgen immer wieder Künstler für Begeiste-
rung beim Publikum. Foto: HaR

BAMBERG. Der ASV Gaustadt, ei-
ner der ältesten und erfolgreichs-
ten Vereine im Bezirk Oberfran-
ken des Bayerischen Fußballver-
bandes, wird 100 Jahre alt. Dieses
Ereignis wird vom Donnerstag,
15., bis Montag, 19. Juli, mit ei-
nem breit gefächerten Sport- und
Unterhaltungsprogramm gebüh-
rend gefeiert.

Die Anhänger des runden Leders
gründeten vor hundert Jahren den
1. FC 1910 Gaustadt. Die Geburts-
stunde des Allgemeinen Sportver-
eins 1910 e.V. (ASV) Gaustadt
schlug, als im Frühjahr 1950 die
Angehörigen des Arbeiter-, Turn-
und Sportvereins 1910 und der
Spielvereinigung 1921 übereinka-
men, dass nur noch ein Verein be-
stehen sollte. 1950/51 wurde der
Aufstieg in die II. Amateurliga
Oberfranken/West (jetzt Bezirks-
liga) geschafft.

Seit 1951 spielte der ASV nie-
mals unter dieser Liga, davon
neun Jahre in der Landesliga Nord.
Somit ist er einer der erfolgreichs-
ten Fußballvereine des gesamten
Spielkreises Bamberg. Derzeit ge-
hören die Gaustadter der Bezirks-
oberliga an und belegten in der
abgelaufenen Saison 2009/10 mit
ihrer jungen Mannschaft den drit-
ten Tabellenplatz.

Seit vier Jahren ist das Gaustad-
ter Urgestein Alfred Göbhardt er-
folgreicher Coach in Gaustadt. Ab
dem Jahre 1988 besitzt der ASV ein
von seinen Mitgliedern geschaffe-
nes Vereinsheim im Sportzentrum
an der Badstraße.

Die Verantwortlichen des Jubel-
vereins haben ein attraktives Jubi-
läumsprogramm erstellt. Dieses
beginnt am Donnerstag, 15. Juli,
19 Uhr, mit dem Festkommers. Ne-
ben den Ehrungen langjähriger
Mitglieder und den Glückwün-
schen durch die Ehrengäste wird
es einen bunten Abend geben,

Sport und
Unterhaltung

EBING. Eine ausgezeichnete
Wasserqualität bescheinigt
die aktuelle Messung dem
Ebinger See. Nach der EU-
Badegewässerverordnung
überprüfen der Fachbereich
Gesundheitswesen des Land-
ratsamtes Bamberg und das
Wasserwirtschaftsamt Kro-
nach einmal im Monat die Ge-
wässerqualität und veröffent-
licht die Ergebnisse im Inter-
net. Der Markt Rattelsdorf
will in diesem Sommer noch
gezielter über die Badege-
wässerqualität vor Ort infor-
mieren. Bürgermeister Bruno
Kellner: „In die Schlagzeilen
kommen wir immer dann,
wenn es am See zu einer Al-
genblüte kommt. Wir wollen
daher gezielt auf die norma-
lerweise gute Wasserqualität
und die idyllische Lage unse-
res Sees aufmerksam ma-
chen.“ Zusammen mit dem
Flussparadies Franken wurde
ein Informationsposter erar-
beitet, das die Messwerte er-
klärt. So geben Sichttiefe, pH-
Wert und Bakterienbelastung
Auskunft darüber, ob die Ge-
wässerqualität stimmt.
Der Markt Rattelsdorf wird
die Daten regelmäßig aktuali-
sieren. Ziel ist es, einen guten
Service für die Badegäste,
Camping-Urlauber und Zel-
tenden anzubieten.

Ungetrübte
Badefreuden

BAMBERG. Die Selbsthilfegruppe
„Treffpunkt Mobbing“ lädt am
Mittwoch, 14. Juli, 18.30 Uhr, Lud-
wigstr. 25, 1. Stock, zu einem Tref-
fen ein. Infos unter www.treff-
punkt-mobbing-bamberg.de

Mobbing


